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Bezirksliga Herren Mitte 1

VfL Woltorf : VfR Weddel/TSV Schapen (SG) 
Freitag, 16.02.2024, 20:15 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Bezirksliga 
Herren Mitte 1

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des VfR Weddel/TSV Schapen (SG) am
vergangenen Freitag in der Bezirksliga Herren Mitte 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim VfL
Woltorf. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 31:34 aus
Sicht der Gastmannschaft. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 12. Saisonspiel des
Auswärtsteams setzte das Doppel Kremling / Krüger. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um
Spitzenspieler Thomas Lüken nun 6 Siege auf dem Tabellenkonto.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Die richtige Taktik hatten Neumann / Hoppenworth beim 3:0-
Erfolg gegen Lüken / Lalorny ab dem ersten Ballwechsel. Hin und her schaukelte die Begegnung
zwischen Pfeiffer / Herbig und Kremling / Krüger, bevor das 2:3 feststand. Eine kleine Chance gab
es durchaus, als Vahldiek / Bonewitz die Begegnung mit 1:3 gegen Barke / Riechel abgaben und
eine Niederlage kassierten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Joachim Neumann das
Spiel gegen Florian Kremling und gewann mit 9:11, 11:6, 11:4 11:2. Es dauerte eine Weile, bis
Holger Vahldiek seine 2:3-Niederlage gegen Thomas Lüken quittieren musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im
Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. 2:3 endete das Einzel zwischen Julian Pfeiffer
und Jan Krüger aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den
Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Das Einzel zwischen Jan Hoppenworth und Alexander Barke, welches
vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem umkämpften Fünf-
Satz-Erfolg für den Gastspieler. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Nur einen Satz verlor indes Frank Denecke bei
seinem Sieg gegen Eike Riechel und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Gekämpft bis
zum Schluss hatte Simon Bonewitz in der Partie gegen Dennis Lalorny. Jedoch musste er trotzdem
ein 2:3 unterschreiben. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des VfL Woltorf und des VfR
Weddel/TSV Schapen (SG). Keine Chancen ließ hingegen Joachim Neumann anschließend beim 11:
7, 11:8, 11:6 seinem Gegner Thomas Lüken. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Neumann nun bei 24:5, während Lüken bislang 17 Siege und 5 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Holger Vahldiek konnte dann einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Florian Kremling beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Durch diesen Sieg liegt Vahldiek nun bei einer Saison-Bilanz von 16:8, während Kremling nach
diesem Einzel eine Statistik von 13:9 zu verbuchen hat. Passende spielerische Mittel hatte Julian
Pfeiffer letztlich an der Hand, um sich gegen Alexander Barke durchzusetzen, somit stand es am
Ende 3:0. Durch diesen Erfolg hat Pfeiffer nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass
seine Bilanz nun bei 5:9 steht. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Beim 7:11, 16:14, 11:8,
11:7-Erfolg gegen Jan Krüger kam Jan Hoppenworth nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für
sich entscheiden. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Dennis Lalorny konnte Frank Denecke
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Mit
diesem Sieg hat Lalorny nun 7 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang
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12 Einzel verlor. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Simon Bonewitz letztlich im Repertoire,
um Eike Riechel final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Durch dieses Ergebnis
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:6 für Bonewitz und 9:10 für Riechel seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Nach gewonnenem
ersten Satz gaben Neumann / Hoppenworth das Spiel gegen Kremling / Krüger noch aus der Hand
und verloren mit 12:10, 9:11, 7:11, 7:11. Damit war der 9. Punkt für den VfR Weddel/TSV Schapen
(SG) im Kasten.

Nach dieser Niederlage heißt es für den VfL Woltorf nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den TSV Watenbüttel am 01.03.2024 zu punkten. Die Mannschaft des VfR Weddel/TSV
Schapen (SG) wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV Broitzem II
am 20.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 VfL Woltorf

Doppel: Neumann / Hoppenworth 1:1, Pfeiffer / Herbig 0:1, Vahldiek / Bonewitz 0:1 
Einzel: J. Neumann 2:0, H. Vahldiek 1:1, J. Pfeiffer 1:1, J. Hoppenworth 1:1, F. Denecke 1:1, S.
Bonewitz 0:2 

 VfR Weddel/TSV Schapen (SG)
Doppel: Kremling / Krüger 2:0, Lüken / Lalorny 0:1, Barke / Riechel 1:0 
Einzel: T. Lüken 1:1, F. Kremling 0:2, A. Barke 1:1, J. Krüger 1:1, D. Lalorny 2:0, E. Riechel 1:1


